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Wöchentlich Infos aus Ihrer Gemeinde
Das Amtsblatt der Gemeinde Denzlingen finden Sie jeden
Donnerstag an dieser Stelle in der Wochenzeitung „Von
Haus zu Haus“. Hier veröffentlicht die Gemeindeverwal-
tung für Sie wichtige Informationen aus dem Rathaus,
amtliche Bekanntmachungen, Veranstaltungshinweise
und vieles mehr.
Möchten Sie das Amtsblatt lieber digital lesen?
Dann abonnieren Sie über den nebenstehendem QR-Code unseren kostenlo-
sen Amtsblatt-Newsletter! Sie erhalten dann automatisch einmal pro Woche
per E-Mail eine Benachrichtigung sobald das aktuelle Amtsblatt zum Down-
loads bereitsteht. www.denzlingen.de/de/amtsblatt/newsletter.php

Reisepass und Personalausweis
noch gültig?
Damit Sie trotz abgelaufenen Reisepasses und Personalausweises noch in
den Urlaub kommen, beantragen Sie bitte rechtzeitig vor Urlaubsantritt
einen neuen. Bringen Sie dazu Ihren bisherigen Reisepass/Personalausweis
sowie Passbild (ab 1. Mai 2025 nicht mehr in Papierform, siehe unten) mit.
Bei Erstausstellung muss die Geburtsurkunde im Original vorgelegt werden.
Weitere Infos finden Sie in der nachfolgenden Aufstellung:

Personalausweis:
Unter 24 Jahren, sechs Jahre gültig: 22,80 Euro.
Ab 24 Jahren, zehn Jahre gültig: 37 Euro.
Bearbeitungsdauer: ca. zwei bis drei Wochen.
(Bei Antragstellung für Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren ist die schrift-
liche Zustimmung in der Regel beider Elternteile erforderlich.)

Reisepass:
Unter 24 Jahren, sechs Jahre gültig: 37,50 Euro.
Ab 24 Jahren, zehn Jahre gültig: 70 Euro.
Bearbeitungsdauer: ca. vier bis fünf Wochen.
(Bei Antragstellung für Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren ist die schrift-
liche Zustimmung in der Regel beider Elternteile erforderlich.)
Biometrisches Passbild:
Ab dem 1. Mai 2025 werden nur noch digitale Lichtbilder für die Beantragung
von Personalausweisen und Reisepässen akzeptiert. Sie können das Licht-
bild je nach Ausstattung der Behörde bei der Beantragung vor Ort erstellen
(dies ist bei uns vermutlich ab August 2025 möglich) oder Sie lassen das
Lichtbild im Vorfeld durch einen zertifizierten Dienstleister (z. B. Fotografen
oder Fotoservice der dm-Drogeriemärkte) anfertigen. Das Lichtbild wird
dann durch den Dienstleister in einer gesicherten Cloud abgelegt. Sie erhal-
ten den Ausdruck eines Data-Matrix-Codes (ähnlich wie ein QR-Code), mit
Hilfe dessen die Behörde Ihr Lichtbild aus der Cloud abrufen kann.
Bei Rückfragen ist das Bürgerbüro für Sie zu den üblichen Rathausöffnungs-
zeiten telefonisch erreichbar unter 07666 / 611-1330, -1331, -1332.

Notrufnummern:
Notruf Polizei: 110
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst: 112
Rufnummer Krankentransport: 19222
Rufnummer Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 
(außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen): 116 117
Rufnummer Zahnärztlicher Notfalldienst 
(an Wochenenden und Feiertagen): 01803/222555-70
Sperr-Hotline für Personalausweis: (+49) 116 116
Störungsdienst Strom 08 00 / 36 29 477 (SWE) 
Störungsdienst Gas 0 76 41 / 95 99 373 (SWE) 
Störungsdienst Wasser 0 76 66 / 611-1792 (Gemeinde) 
 zw. 16.30 und 7 Uhr 0162/2676325 (Gemeinde)

Treffpunkt Wochenmarkt
im Kohlerhof dienstags und freitags von 8.00 bis 12.00 Uhr 
am Kauftreff freitags von 14.00 bis 18.30 Uhr

Denzlinger Nachrichten
AMTSBLATT DER GEMEINDE DENZLINGEN

Rathaus Denzlingen 
Hauptstraße 110, 79211 Denzlingen
Telefon 0 76 66 / 6 11-0 · Fax  0 76 66 / 611-1371
E-Mail: gemeinde@denzlingen.de 
Internet: www.denzlingen.de
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag  8.00–12.00 Uhr 

und Donnerstag 15.00–18.00 Uhr

Amtliche BekAnntmAchungen

Fortsetzung Amtsblatt auf Seite 4

Der Gemeinderat der Gemeinde Denzlingen hat am 24.06.2024 in 
öffentlicher Sitzung den Bebauungsplan „Langacker“ sowie die 
gemeinsam mit dem Bebauungsplan aufgestellten örtlichen Bau-
vorschriften nach § 10 Abs. 1 BauGB jeweils als eigenständige Sat-
zung beschlossen. 
Das ca. 5,5 ha große Plangebiet befindet sich im Westen der Ge-
meinde Denzlingen im Anschluss an die bestehenden Gewerbege-
biete im Bereich „Geringfeldele Süd“ und „Geringfeldele Süd 2. 
BA“. Diese begrenzen das Plangebiet in östlicher Richtung, wäh-
rend nördlich die Vörstetter Straße und das Gewerbegebiet „Wei-
denacker“ anschließen. Im Süden und Westen befinden sich land-
wirtschaftlich genutzte Flächen.
Der räumliche Geltungsbereich ergibt sich aus dem nachstehenden 
Kartenausschnitt:

Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften 
„Langacker“ treten mit dieser Bekanntmachung gem. § 10 
Abs. 3 BauGB in Kraft.
Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften können ein-
schließlich ihrer Begründung, der zusammenfassenden Erklärung, 
dem Umweltbericht, der artenschutzrechtlichen Untersuchung 
Fledermäuse, der schalltechnischen Untersuchung, dem Entwässe-
rungskonzept sowie der Starkregenbetrachtung und Wasserhaus-
haltsbilanz im Rathaus der Gemeinde Denzlingen, Hauptstraße 110, 
79211 Denzlingen, während der üblichen Dienststunden eingese-
hen werden. Jedermann kann den Bebauungsplan, die örtlichen 
Bauvorschriften, ihre Begründung, die zusammenfassende Erklä-
rung und den Umweltbericht sowie die weiteren Fachgutachten 
einsehen und Auskunft zum Inhalt verlangen.

Ergänzend kann der Bebauungsplan mit diesen Planunterlagen im 
Internet auf der Homepage der Gemeinde Denzlingen unter www.
denzlingen.de ( Planen, Bauen & Verkehr  Bauleitplanung und 
Gemeindeentwicklung  Rechtskräftige Bebauungspläne) abgeru-
fen werden.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die 
Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche, deren Leistung 
schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und 
des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsan-
sprüchen wird hingewiesen.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Ab-
wägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hin-
gewiesen. Unbeachtlich werden demnach 
1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB beachtliche Verlet-

zung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans, und

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Ver-
letzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 
Ferner wird darauf hingewiesen, dass gem. § 4 Abs. 4 GemO BW 
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der GemO oder auf Grund der GemO zu Stande gekom-
men sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zu Stande gekommen gelten. 
Dies gilt nicht, wenn 
1.  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,

2.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen Ge-
setzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in 
Satz 1 genannten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 
beanstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder 
Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung 
des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist. 

Ist eine Verletzung nach vorstehender Nr. 2 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist des § 4 Abs. 4 S. 1 
GemO jedermann diese Verletzung geltend machen. 

Denzlingen, 03.07.2025

gez. Markus Hollemann
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Inkrafttreten des Bebauungsplans und der örtlichen Bauvorschriften „Langacker“

Fundsachen 
Folgende, nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden im Fund-
büro Rathaus Denzlingen abgegeben. Die evtl. Eigentümer können 
sich mit uns telefonisch in Verbindung setzen (Telefon 611-1330, 
-1331, -1332).
Fundnr. Kategorie Fundsache Funddatum 
153/2025 Schlüssel 1 ABUS-Schlüssel mit Anhänger Stern 23.06.2025
154/2025 Führerschein Niederländischer Führerschein 08.06.2025
155/2025 Schlüssel Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln, 
  blauem Band (allgeier-personal-services), 
  silberne Katze und silberner Anhänger 
  mit „Maria“ 12.06.2025

Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den Fundsachen, 
falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ablauf von 6 Monaten nach 
Anzeige des Fundes beim Fundbüro auf die Finderin/den Finder oder 
bei Verzicht auf jegliche Fundrechte auf die Gemeinde des Fundortes 
übergeht. 
Nutzen Sie auch die Online-Suche über unsere Homepage. Über 
„Fundinfo“ werden alle in Denzlingen abgegebenen Fundgegenstän-
de angezeigt (die Suche funktioniert auch deutschlandweit). Den Link 
finden Sie über www.denzlingen.de Rubrik Rathaus/Bürgerservice/
Fundbüro.

Bleiben Sie auf dem Laufenden: 
Abonnieren Sie den WhatsApp Kanal 
der Gemeinde Denzlingen
Neuigkeiten rund um die Gemeinde 
sowie Infos über aktuelle Veranstaltungen 
finden Sie im WhatsApp Kanal der 
Gemeinde Denzlingen.

Einfach den QR-Code scannen, oben rechts 
auf „Abonnieren“ drücken und die Glocke 
aktivieren!
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Kreisweiter Jugendaktionstag im Landkreis Emmendingen

Am 11. Juli veranstaltet die Kreisjugendarbeit Emmendingen im Jugendzent-
rumEmmendingen (Steinstraße 1a)von 16bis 19Uhreinen Jugendaktionstag.
Dabei sind die Jugendtreffs der Kinder- und Jugendarbeit im Landkreis Em-
mendingen; eingeladen sind alle, die Lust auf Spiel und Spaß haben und die
Jugendarbeit kennenlernen wollen. Geboten wird Billard, Tischtennis, Bo-
genschießen, eine Graffitiy- und Kalligrafie-Station und vieles mehr.

Deutsch-französische Fahrradtour am Samstag, 5. Juli

Im Rahmen von Stadtradeln bietet der Landkreis Emmendingen zusammen
mit dem PETR Sélestat Alsace Centrale eine deutsch-französische Fahrrad-
tour an. Die Radtour findet am Samstag, 5. Juli, statt.
Treffpunkte sind um 8.15 Uhr Bahnhofsvorplatz Emmendingen, um 8.50 Uhr
Großherzog-Leopold-Platz (Brauerei) Riegel, um 9.40 Uhr Parkplatz am
Rheinausleger (gegenüber der Gaststätte zur Limburg) bei Sasbach, um 10
Uhr Sentier de la Cité 14, route du Rhin, Marckolsheim. Die gemeinsame Tour
führt dann über zwölf Kilometer von Marckolsheim bis in den Norden nach
Schoenau und steht unter dem Motto „Die Zukunft des Fahrrads, das Fahrrad
der Zukunft“. Um 12.30 Uhr wird abschließend in der Festhalle in Schoenau
ein Imbiss angeboten. Die Rückfahrt bitte individuell gestalten. Um Anmel-
dung zur Tour wird aus organisatorischen Gründen gebeten unter
https://forms.office.com/e/Gepgpm204P oder E-Mail: klimaschutz@
landkreis-emmendingen.de.

Jugendliche im Gespräch mit der Landespolitik:
Forum und Fahrt in den Landtag

Was kann die Landespolitik für Jugendliche tun? Welche Wünsche, Ideen
und Forderungen hat die Jugend an die Politikerinnen und Politiker? Die
Kreisjugendarbeit Emmendingen lädt alle jungen Menschen zwischen 14
und 21 Jahren ein, am 14. Juli im Haus am Festplatz (Schwarzwaldstraße 4,
Emmendingen) vorbeizukommen und von 15.30 bis 18.30 Uhr mit anderen
Jugendlichen und mit Politikerinnen und Politikern aus Landes- und Kommu-
nalpolitik zu diskutieren. Beim Jugendforum werden Wünsche und Forde-
rungen gesammelt und im zweiten Teil mit Politikerinnen und Politikern be-
sprochen. Alle Themen werden dann am 23. Juli auch mit in den Landtag
nach Stuttgart genommen, wo die Teilnehmenden mit Landespolitikerinnen
und Landespolitikern ins Gespräch kommen können.
Beide Veranstaltungen sind kostenfrei, aber eine Anmeldung ist nötig:
https://eveeno.com/jugendforum_landtag.
Für Essen und Trinken beim Jugendforum ist gesorgt. Als besonderes künst-
lerisches Highlight gibt's am Ende des Jugendforums einen Auftritt von Poet-
ry Slamer Ansgar Hufnagel.

Die Jugendberufsagentur Emmendingen wird mobil

Die Jugendberufsagentur wird im Juli 2025 mit gemischten Beratungsteams
der Jugendhilfe, der Agentur für Arbeit und des Jobcenters bei Aktionen von
Jugendzentren vor Ort sein und jungen Menschen Fragen zu allen Unterstüt-
zungsangeboten beantworten.
Hier die Termine im Landkreis Emmendingen:
- Emmendingen Jugendzentrum, Steinstraße 1a am 10. Juli von 16 bis 18 Uhr;
- Kenzingen Gymnasium, Breslauer Straße 13 am 16. Juli von 16 bis 18 Uhr;
- Waldkirch/Kollnau Haus der Jugend, Fabrikstraße 19 am 17. Juli von 18 bis
20 Uhr.
Auf Wunsch begleiten Fachkräfte Jugendliche zudem zur Last-Minute-Börse
der Agentur für Arbeit in Freiburg am 25. Juli und unterstützen dort vor Ort.
Fragen an www.juba-em.de oder jugendundberuf@landkreis-emmendin-
gen.de.

Mit-Mach-Garten in Waldkirch lädt zur Besichtigung ein

Bei der Aktion „Tag der offenen Gartentür“ ist am Sonntag, 13. Juli, von 13 bis
18 Uhr der Mit-Mach-Garten der BI „Essbare Stadt Waldkirch“ geöffnet (am
Ende der Erwin-Sick-Straße, Waldkirch. Führung um 15 Uhr. Garten: Gemein-
schaftlich gepflegter, naturnah und biologisch geführter Garten am Stadt-
park Waldkirch, der sich an Permakultur-Leitlinien orientiert, öffentlich zu-
gänglicher Ort der Inspiration für „enkeltaugliches Gärtnern“ mit zahlrei-
chen Elementen zur Entwicklung der biologischen Vielfalt. Gemüse, (Heil-
)Kräuter, Blumen, Bäume, Lebensraum.

Abfallabfuhr

Montag, 7. Juli: Gelbe Säcke im Bezirk 1 und Bezirk 2.
Mittwoch, 9. Juli: Abfallgefäße (35-Liter- bis 1,1-Kubikmeter-Behälter).

Minigolf Denzlingen geöffnet

Die Minigolfanlage hat zunächst nur bei schönem Wetter samstags ab 15 Uhr
und sonn-/feiertags ab 13 Uhr geöffnet. Die Schließzeiten richten sich nach
Wetter und Bedarf. Informationen zu den Öffnungszeiten und den Preisen
findet man auf der Homepage der Gemeinde Denzlingen oder der Beschäf-
tigungsgesellschaft 48°Süd unter www.48gradsued.de.
Das Team von 48° Süd freut sich auf regen Besuch!
Minigolfplatz Denzlingen, Berliner Straße 57
Telefon 0161-7919903 und 07643 / 3339230, info@48gradsued.de.

„Ehrensache Natur“:
Freiwilligeneinsätze im Südschwarzwald

Zwischen Mai und Oktober lädt der Naturpark Südschwarzwald alle Inter-
essierten zu abwechslungsreichen Freiwilligeneinsätzen ein. Ob bei der Pfle-
ge von Biotopen, jungen Wäldern oder beim Entfernen invasiver Pflanzen –
jede helfende Hand ist willkommen. Vorkenntnisse sind nicht nötig, nur
Freude am Mitmachen. Möglich gemacht wird das Engagement durch die
Unterstützung der Deutschen Postcode Lotterie.
Die Tageseinsätze finden in Kooperation mit einer Vielzahl von engagierten,
regionalen Partnern statt. Dazu zählen unter anderem ForstBW (Forstbezirk
Hochschwarzwald), das Naturschutzzentrum Südschwarzwald, die Landes-
forstverwaltung (Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald), das Regie-
rungspräsidium Freiburg, die Hochschwarzwald Tourismus GmbH, der Ver-
ein Auerhuhn im Schwarzwald e. V., die Regionale Initiative für Artenviel-
falt/NABU Hochschwarzwald sowie das Forstrevier Todtnau (Landratsamt
Lörrach).
Termine für 2025
Samstag, 12. Juli – Entfernung gebietsfremder Arten, Lenzkirch-Saig.
Samstag, 19. Juli – Entfernung gebietsfremder Arten, Lenzkirch-Saig.
Freitag, 25. Juli – Biotoppflege für das Auerhuhn, Feldberg.
Samstag, 26. Juli – Entfernung gebietsfremder Arten, Lenzkirch-Saig.
Freitag, 15. August – Biotoppflege für das Auerhuhn, Rohrhardsberg.
Freitag, 19. September – Jungwaldpflege, Todtnau.
Samstag, 18. Oktober – Biotoppflege für das Auerhuhn im Rahmen des
Schwarzwaldweiten-Auerhuhn-Habitatpflegetags, Rohrhardsberg.
Weitere Informationen zur Teilnahme und Anmeldung unter: www.natur-
park-suedschwarzwald.de.
Naturpark Südschwarzwald

4. Juli: Muharema Redic (75 Jahre).
5. Juli: Marianne Littich (80 Jahre); Wolfhard Hüfner (75 Jahre).
6. Juli: Ingrid El-Taraboulsi (85 Jahre).
7. Juli: Dr. Burkhart Nuber (80 Jahre); Muzafer Zejnilovic (80 Jahre).
10. Juli: Wolfgang Schröter (75 Jahre); Gertrude Köllermann (75 Jahre).

SWEG-Zugverkehr auf der Linie S2 zwischen Freiburg
und Elzach kurzfristig ab 2. Juli weiter eingeschränkt

GrundsindunvorhergeseheneSchwierigkeitenbeidenBauarbeitendes Inf-
rastrukturbetreibers bei Gundelfingen. Die Südwestdeutsche Landesver-
kehrs-GmbH schränkt von Mittwoch, 2. Juli, an das Zugangebot auf der Elz-
talbahn zwischen Freiburg und Elzach noch mehr als ursprünglich geplant
ein. Stündlich fährt dann nur noch ein Zug in jede Richtung, wobei bei den
Fahrten von Elzach nach Freiburg jeweils ein maximal 30-minütiger Aufent-
halt in Waldkirch entsteht.
Fahrgäste sollten vor Fahrtantritt ihre Reisepläne über die elektronische
Fahrplanauskunft unter www.bwegt.de/fahrplanauskunft, www.bahn.de
oder in der App „DB Navigator“ überprüfen.
Grund für die Ausfälle und Verspätungen sind die seit Freitag, 27. Juni, lau-
fenden Bauarbeiten der DB InfraGO in Gundelfingen, in deren Folge die Stre-
cke zwischen Freiburg und Denzlingen derzeit nur eingleisig befahrbar ist.
Da es zu unvorhergesehen Schwierigkeiten bei den Bauarbeiten kam, rea-
giert die SWEG nun mit der kurzfristigen Streichung weiterer Zugverbindun-
gen, um das System zu stabilisieren, größere Verspätungen und kurzfristige
Ausfälle zu vermeiden.
Von Freitagabend (21 Uhr) bis einschließlich Sonntag, 4. bis 6. Juli, fallen
dann – wie geplant und bereits kommuniziert – alle Züge, und damit auch
alle SWEG-Züge der Linie S2, zwischen Freiburg Hauptbahnhof und Denz-
lingen aus. Ein Schienenersatzverkehr ist eingerichtet. Fahrgäste werden au-
ßerdem gebeten, sich vorab die Fahrkarten an den Automaten und den übli-
chen Verkaufsstellen zu kaufen. In den SEV-Bussen können keine Fahrschei-
ne verkauft und es keine Fahrräder befördert werden. Die detaillierten Fahr-
pläne sind auch unter www.sweg.de/kaiserstuhl-freiburg zu finden.
Telefonische Auskünfte sind erhältlich unter der Nummer 07821 / 9960770.
SWEG Südwestdeutsche Landesverkehrs-GmbH

Illegale Nutzung der Grillstelle am
Waldspielplatz und Sachbeschädigung
– Zeugen gesucht

Am Sonntagabend, 29. Juni, wurde die vom Bauhof abgesperrte Grillstelle
beim Waldspielplatz in Denzlingen illegal genutzt. Trotz des aktuell herr-
schenden absoluten Feuerverbots im und nahe dem Wald, welches auf-
grund der hohen Brandgefahr dringend einzuhalten ist, wurde dort Feuer
gemacht. Dabei beschädigten Unbekannte zudem den Bauzaun. Die Ge-
meindeverwaltung hat Anzeige gegen Unbekannt erstattet.
Wir bitten dringend um Mithilfe aus der Bevölkerung: Haben Sie am Sonn-
tagabend, 29. Juni 2025, Personen an der Grillstelle am Waldspielplatz beob-
achtet, die dort unerlaubt gegrillt haben?
Sachdienliche Hinweise, die auf Wunsch vertraulich behandelt werden,
nehmen gerne das Ordnungsamt der Gemeinde Denzlingen, dort Herr Klei-
ser unter der Telefonnummer 07666 / 611-1320, oder der Polizeiposten Denz-
lingen unter 07666 / 93830 entgegen.
Alternativ können Sie Beobachtungen auch dem Polizeirevier Waldkirch un-
ter 07681 / 40740 (24/7-Besetzung) melden.

Ruf nach Frieden: Denzlingen hisst
die Flagge der „Mayors for Peace“
Am Dienstag, 8. Juli, hisst Denzlin-
gen am Alten Rathaus die Flagge der
„Mayors for Peace“ (Bürgermeiste-
rinnen und Bürgermeister für den
Frieden). Denzlingen setzt damit ge-
meinsam mit über 8.400 Städten
und Gemeinden in 166 Ländern und
Regionen ein sichtbares Zeichen für
den Frieden und eine nuklearwaf-
fenfreie Welt.
Wer sind die „Mayors for Peace“?
Die Organisation „Mayors for Peace“
wurde 1982 durch den Bürgermeister
von Hiroshima gegründet. Das welt-
weite Netzwerk setzt sich vor allem
für die Abschaffung von Atomwaffen
ein, greift aber auch aktuelle The-
men auf, um Wege für ein friedvolles
Miteinander zu diskutieren. Nahezu
8.500 Städte in 166 Ländern gehören
dem Netzwerk an, darunter mehr als
916 Städte und Gemeinden in
Deutschland.

Verbot der Wasserentnahme
Kreis Emmendingen. Ab sofort ist
es verboten, Wasser aus Bächen,
Flüssen und Seen zu entnehmen.

Das Landratsamt Emmendingen
untersagt die sonst jedem zustehen-
de erlaubnisfreie Entnahme von
Wasser aus allen oberirdischen Ge-
wässern imLandkreis.Grund istdas
Niedrigwasser als Folge der Tro-
ckenheit. Kurzfristige Gewitter dürf-
ten das Wasserdargebot nicht nach-
haltig verbessern. Nur der Rhein ist
von diesem Verbot ausgenommen.
Die Wasserentnahme zum Tränken
von Vieh ist weiterhin möglich.
Nicht betroffen sind Wasserentnah-
men zum Beispiel für Wasserkraft,
Landwirtschaft, Grünflächenbe-
wässerung oder Betriebe. Dafür
sind behördliche Erlaubnisse erfor-

derlich. Diese enthalten eigene
Schutzvorschriften für den Niedrig-
wasserfall. Mit einer Rechtsverord-
nung schränkt nun das Landratsamt
Emmendingen den Gemeinge-
brauch an oberirdischen Gewässern
entsprechend ein. Der Gemeinge-
brauch ist das jedem zustehende
Recht, Wasser aus oberirdischen
Gewässern ohne behördliche Er-
laubnis in geringen Mengen zu ent-
nehmen, etwa mit Eimern oder an-
deren Gefäßen. Sobald und solange
der Pegel „Gutach/Elz“ 1,58 m3/s
oder weniger beträgt, greift das
Wasserentnahmeverbot. Der Pegel
kann abgerufen werden unter
www.niz-baden-wuerttemberg.de
(Oberflächengewässer – Abfluss,
Wasserstand à Als Messstation „Gu-
tach/Elz“ auswählen).

Mitteilungen des landratsaMtes

InformatIonen

Die GemeinDe DenzlinGen Gratuliert

Ende der »Denzlinger Nachrichten«

Die Flagge der „Mayors for Peace“
weht vor dem Alten Rathaus in Denz-
lingen. Foto: Melanie Lackner,

Gemeinde Denzlingen

Tödliche Gefahr Mähroboter
Igel sind keine Fluchttiere, sie rollen sich bei Gefahr zusammen. Beim Kontakt mit 
einem Mähroboter erkennen die Sensoren des Roboters den Igel nicht als Hinder-
nis, drehen daher nicht ab sondern versuchen das „Hindernis“ zu überfahren. Auch 
wenn die Hersteller anderes versprechen, so ist der Igel zu klein um als Hindernis 
erkannt zu werden. Der Igel wird von den Messern des Roboters erfasst und erleidet 
schlimmste Verletzungen, bis hin zum Tod. Umso schlimmer, dass die massiven 
Verletzungen oft gänzlich unbemerkt bleiben. Schließlich stoßen Wildtiere keine 
Schmerzenslaute aus und ziehen sich stattdessen ins Gestrüpp oder Unterholz 
zurück, um hier qualvoll und langsam zu verenden. Bilder möchten wir hier gezielt 
nicht zeigen, sie sind zu grausam.
Folgendes kann helfen:
–  Lasse deinen Mähroboter nur tagsüber zwischen 10–16 Uhr laufen. Igel sind 

nachtaktiv und kommen bei Dämmerung aus ihrem Versteck, tagsüber sind Igel 
nur im Ausnahmefall unterwegs. Igelmütter können mit ihren Jungen auch schon 
weit vor der Dämmerung auf Futtersuche sein, daher bitte den Roboter nur bis 
16 Uhr laufen lassen.

–  Lasse deinen Mähroboter nur unter Aufsicht laufen.
–  Kontrolliere Reisig- und Laubhaufen bevor der Roboter startet.
–  Bringe eine sogenannte Apfelschürze an deinem Mähroboter an.
–  Kaufe keine Mähroboter mit leiser Antriebstechnik, so kann der Igel, aber auch 

spielende Kinder den Roboter hören und evtl. flüchten.
–  Kaufe einen Mähroboter mit Ultraschallsensor, er kann besser die Hindernisse Igel 

wie auch Kinderfüße umfahren. © Igelnetzwerk Südbaden

Mediathek
Hauptstraße 134 
Tel. 0 76 66 / 611-2240
Öffnungszeiten:
Montag geschlossen 
Dienstag  9-12 Uhr und 15-19 Uhr 
Mittwoch  9-15 Uhr 
Donnerstag 15-19 Uhr 
Freitag  9-12 Uhr und 15-17 Uhr  
Samstag 10-13 Uhr
Freitag, 4.7. 15-17 Uhr FreiTagZeit: ZockFreitag 
Montag, 7.7. 15.30-16.30 Uhr Bücherwichtel (1 Jahr)

mediathekdenzlingen
Weitere Infos erhalten Sie auf 
unserer Homepage https://bibliotheken.komm.one/denzlingen


